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«Kaufleute bringen Luzern vorwärts!»
Ausgezeichnete Stimmung an
der Diplomierung der Han-
delsschüler der Seitz Handels-
und Kaderschule im Hotel Ri-
chemont in Luzern. 73 Kauf-
leuten aus den Kantonen Lu-
zern, Obwalden, Nidwalden,
Schwyz, Zug, Uri und Aargau
durften das Handelsdiplom
VSH überreicht werden.

Luzern Schulleiter und Mitinhaber
Lukas Keiser macht dies stolz: «Un-
sere Studentinnen und Studenten
haben hart gearbeitet und sind mit
einem sehr guten Abschluss be-
lohnt worden. Sie sind als Wirt-
schaftsprofismehrals gewappnet für
eine kaufmännische Berufslauf-
bahn. Das ist wichtig für die ganze
Wirtschaftsregion Zentralschweiz:
Kaufleute bringen Luzern vor-

wärts!» Die Absolvierenden weisen
erneut Bestnoten auf: 46 Prozent der
Kaufleute mit Bürofachdiplom VSH
erreichten Abschlussnoten von 5.0
und mehr, bei einer Bestnote von

5.8.Zusätzlichdurftengesamthaft 15
Diplomierte ihre Ehrenmeldungen
für Noten von 5.4 und mehr entge-
gennehmen.
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Abschlussfeier im Hotel Richemont Luzern. Sara Furrer / BZLU

Erfolgreiche Soroptimistinnen
Die Mitglieder der beiden So-
roptimist Clubs Luzern und
Luzern Saphir haben mit gros-
sem Erfolg Blumen für einen
guten Zweck verkauft. Insge-
samt 6000 Franken kommen
Projekten zugunsten Frauen
und Kinder in Luzern zugute.

Luzern Am vergangenen Samstag
haben die beiden Luzerner Sorop-
timist Clubs auf dem Theaterplatz
und dem Kapellplatz Blumen ver-
kauft und damit auf ihr Engage-
ment zugunsten Frauen und Kin-
der aufmerksam gemacht. Die Ak-
tion fand im Rahmen des nationa-
len Swiss Soroptimist Days statt.
DerClubLuzernunterstütztmitdem
Erlös ein Projekt des Zentrums für
Menschenrechtsbildung. Dieses hat
zum Ziel, Kindern und Jugendli-
chen im schulischen Kontext Frie-
densförderung zu lehren, sowie

Werte aufzuzeigen wie friedliches
Zusammenleben und Toleranz.
Die Mitglieder des Clubs Luzern Sa-
phir spenden den Erlös an das Pro-
jekt Tagesfamilien der Frauenzent-

rale Luzern. Dank der Vermittlung
von Tagesfamilien erhalten Fami-
lien und insbesondere alleinerzie-
hende Mütter eine geeignete Be-
treuung für ihre Kinder. pd/cs

Mitglieder des Soroptimist Clubs Luzern Saphir verkauften Rosen zugunsten von Ta-
gesfamilien. z.V.g.

Neue Leitung durch Ersatzwahl
Der Stadtrat hat zwei neue Mit-
glieder in die FUKA-Fondsver-
waltung gewählt. Es sind dies:
Nicole Lechmann und Céline-
Giulia Voser.

Luzern Nicole Lechmann, Schau-
spielerin und Theaterpädagogin,
und Céline-Giulia Voser, Musike-
rin, sind für den Rest der Amts-
dauer bis Ende 2020 in die FUKA-
Fondsverwaltung gewählt. Die bei-
den Sitze waren seit Juni 2019 va-
kant. Gemäss Reglement über den
Fonds zur Unterstützung von kul-
turellen Aktivitäten vom 27. Juni
1991 bezweckt der FUKA-Fonds die
Unterstützung von Projekten und
Veranstaltungenmit Bezug zur Stadt
Luzern. Er fördert ein möglichst
breites Spektrum kultureller Projek-
te von Kulturschaffenden und Ver-

anstaltern; dies in Form von Pro-
duktions- und Veranstaltungsbei-
trägen. Ein besonderes Augenmerk
der Fondsverwaltung gilt der In-
novationsförderung und der An-
schubfinanzierung. Die Fondsver-
waltung konstituiert sich selber und
entscheidet abschliessend.
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Neu gewählt: Nicole Lechmann, Schau-
spielerin und Theaterpädagogin. z.V.g.

Zusammenkunft zur
Frühjahrstagung
Es wurde informiert und sich
weitergebildet an der Tagung
der Bäuerinnen. Unter den
Gästen waren auch Anne Chal-
landes, Präsidentin Schweize-
rischer Bäuerinnen und Land-
frauenverband (SBLV), Josef
Wyss Kantonsratspräsident und
Jakob Lütolf, Präsident Luzer-
ner Bäuerinnen- und Bauern-
verband (LBV) anwesend. Zu-
dem wurden 23 jungen Bäue-
rinnen zu ihrem Fachausweis
geehrt.

Kanton Luzern «Die Bäuerinnen
sind Botschafterinnen der Land-
wirtschaft», mit diesen Worten er-
öffnete Regula Bucheli, die Präsi-
dentin der Luzerner Bäuerinnen die
diesjährige Frühjahrstagung. Die 23
erfolgreichen Absolventinnen der
Ausbildung Bäuerin mit Fachaus-
weis erhielten ein Geschenk von Re-
gula Bucheli und Anne Challandes,
Präsidentin SBLV, überreicht.
«Wenndu schnell gehenwillst, dann
gehe alleine. Wenn du weit gehen
willst, dann musst du mit anderen
zusammen gehen», mit diesem
Sprichwort startete die neue Präsi-
dentin des SBLV, Anne Challandes.
Sie freute sich sehr, an der Früh-
jahrstagung anwesend zu sein. Vor

allem der Weg mit dem Zug von ih-
rer Heimat La Chaux de Fonds nach
Malters habe ihr sehr gefallen, es sei
eine schöne Region. Die Bäuerin ha-
be den Reichtum und die Mög-
lichkeit die Anliegen der Landwirt-
schaft zu verbreiten, betonte Anne
Challandes die Rolle der Bäuerin,
welche eine grosse Vernetzung und
viele Kontakte zu den Konsumen-
ten habe. Hella Schnider, Vizeprä-
sidentin der Luzerner Bäuerinnen,
erklärte den Bäuerinnen nochmals
die Trinkwasser- und die Pestizid-
initiative. Hier gehe es um sein oder
nicht sein. Das Ziel sei klar, zwei-
mal ein nein. Es sei wichtig, dass die

Bäuerinnen die Leute informieren
und dazu bewegen, gegen die bei-
den Initiativen zu stimmen. Zudem
gelte die Trinkwasserinitiative nur
für direktzahlungsberechtigte Be-
triebe.Mankönnedie Initiativeauch
importfördernd nennen, da dort die
Auflagen nicht gelten, erklärt Hella
Schnider den interessierten Bäue-
rinnen. Bei der Kommission der Lu-
zerner Bäuerinnen wurde Fabienne
Bucher von Andrea Aregger, Mit-
glied der Kommission Bäuerinnen
vom LBV verabschiedet. pd/cs

Ganzer Beitrag: luru.ch/leute-
heute

v.l. H. Schnider, Vizepräsidentin Luzerner Bäuerinnen, J. Lütolf, Präsident LBV, A. Chal-
landes, Präsidentin SBLV & R. Bucheli, Präsidentin Luzerner Bäuerinnen. z.V.g.

Ermittelte Gewinner
Die Weihnachtsaktion des Lu-
zerner Detaillistenverbandes
Luzern DVL erfreute sich wie-
derum grosser Beliebtheit.

Luzern Die mit goldenen Marken
gefüllten Sammelkarten berechtig-
ten zu einer Barrückvergütung von
5 Franken und der zusätzlichen
Teilnahme am Wettbewerb. Unter
den über 10'000 eingegangenen
Karten wurden Detaillistengut-
scheine im Gesamtwert von 10'000
Franken verlost. DVL-Geschäfts-
führer Rolf Bossart und DVL-Prä-

sidentin Martina Stutz überbrach-
ten denHauptgewinnern ihrenPreis
höchstpersönlich. So durfte Lisbeth
Lötscher aus Marbach in der Berg-
käserei Marbach einen Einkaufs-
gutschein im Wert von 1000 Fran-
ken entgegennehmen. Der zweite
Preis im Wert von 500 Franken ging
an Claudia Käser (Drogerie Schu-
ler, Schötz), der dritte Preis im Wert
von 200 Franken an Christine Hof-
mann aus Luzern (Alte Suidtersche
Apotheke). Die Gewinner der wei-
teren 415 Gutscheine wurden
schriftlich benachrichtigt. pd/cs

In der «Alte Suidtersche Apotheke» in Luzern durfte Christine Hofmann (Zweite von
links), flankiert von Apotheker Matteo Schaffhauser, DVL-Präsidentin Martina Stutz und
DVL-Geschäftsführer Rolf Bossart, einen Gutschein in Empfang nehmen. apimedia
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